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 ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens   
 1.1. Produktidentifikator  

Produktform : Gemisch 
Handelsname : OxyPool 
Produktcode : söl_0276 

 1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

 1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen 

      Für die Allgemeinheit bestimmt 
Hauptverwendungskategorie : Verwendung durch Verbraucher 
Verwendung des Stoffs/des Gemischs : Wasserbehandlungschemikalien 

 1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Einschränkungen der Anwendung : Nicht bekannt 

 1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

 1.4. Notrufnummer 

Notrufnummer : +49 (5454) 80450 Markus Dreyer Forschung und Entwicklung (8:30 - 16:30) 
       

Land Organisation/Firma Anschrift Notrufnummer Anmerkung 

Deutschland Vergiftungs-Informations-Zentrale 
Zentrum für Kinder- und 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum 
Freiburg 

Mathildenstraße 1 
79106 Freiburg 

+49 (0) 761 19240  

Österreich Vergiftungsinformationszentrale Stubenring 6 
1010 Wien 

+43 1 406 43 43  

Schweiz Tox Info Suisse Freiestrasse 16 
8032 Zürich 

145 (aus dem Ausland: 
+41 44 251 51 51) 
Auskunft: +41 44 251 
66 66 

 ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren   
 2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

 Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 2 H319   

      Volltext der Gefahrenhinweise: Siehe Abschnitt 16 

 Schädliche physikalisch-chemische Wirkungen sowie schädliche Wirkungen auf die menschliche Gesundheit und die Umwelt 

Keine weiteren Informationen verfügbar 
 
 
 
 

Lieferant 
Oase GmbH 
Tecklenburger Straße 161 
48477 Hörstel - Deutschland 
T +49 (5454) 800 - F +49 (5454) 800  
m.dreyer@oase-livingwater.com - www.oase-livingwater.com 
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 2.2. Kennzeichnungselemente 

 Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Gefahrenpiktogramme (CLP) : 

 

     

  GHS07      
 

Signalwort (CLP) : Achtung 
 

Gefahrenhinweise (CLP) : H319 - Verursacht schwere Augenreizung. 
Sicherheitshinweise (CLP) : P101 - Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten. 

P102 - Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
P264 - Nach Gebrauch die Hände gründlich waschen. 
P280 - Augenschutz, Schutzhandschuhe tragen. 
P305+P351+P338 - BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit 
Wasser spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter 
spülen. 
P337+P313 - Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe 
hinzuziehen. 

Kindergesicherter Verschluss : Nicht anwendbar 
Tastbarer Gefahrenhinweis : Nicht anwendbar 

 2.3. Sonstige Gefahren 

PBT: nicht relevant - keine Registierung erforderlich 
vPvB: nicht relevant – keine Registrierung erforderlich 

 

 ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen   
 3.1. Stoffe 

      Nicht anwendbar 

 3.2. Gemische 

Name Produktidentifikator % Einstufung gemäß 
Verordnung (EG) Nr. 
1272/2008 [CLP] 

Wasserstoffperoxid-Lösung 
(Anmerkung B) 

(CAS-Nr.) 7722-84-1 
(EG-Nr.) 231-765-0 
(EG Index-Nr.) 008-003-00-9 
(REACH-Nr) 01-2119485845-22 

1 – 8 Ox. Liq. 1, H271 
Acute Tox. 4 (Inhalation), H332 
Acute Tox. 4 (Oral), H302 
Skin Corr. 1A, H314 

       

Spezifische Konzentrationsgrenzwerte: 

Name Produktidentifikator Spezifische Konzentrationsgrenzwerte 

Wasserstoffperoxid-Lösung (CAS-Nr.) 7722-84-1 
(EG-Nr.) 231-765-0 
(EG Index-Nr.) 008-003-00-9 
(REACH-Nr) 01-2119485845-22 

( 5 ≤C < 8) Eye Irrit. 2, H319 
( 8 ≤C < 50) Eye Dam. 1, H318 
( 35 ≤C < 50) Skin Irrit. 2, H315 
( 35 ≤C ≤ 100) STOT SE 3, H335 
( 50 ≤C < 70) Ox. Liq. 2, H272 
( 50 ≤C < 70) Skin Corr. 1B, H314 
( 70 ≤C ≤ 100) Ox. Liq. 1, H271 
( 70 ≤C ≤ 100) Skin Corr. 1A, H314 

       
 

     Wortlaut der H-Sätze: siehe unter Abschnitt 16 
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 ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen   
 4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Erste-Hilfe-Maßnahmen allgemein : Bei unwohlsein Giftinformationszentrum oder Arzt anrufen.  
Bewusstlosen Menschen niemals oral etwas zuführen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Einatmen : Betroffene Person aus dem Gefahrenbereich an die frische Luft bringen.  
Bei Unwohlsein ärztlichen Rat einholen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Hautkontakt : Haut mit viel Wasser abwaschen.  
Bei Hautreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Augenkontakt : BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. 
Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen.  
Bei anhaltender Augenreizung: Einen Augenarzt aufsuchen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Verschlucken : Den Mund mit Wasser ausspülen. Reichlich Wasser trinken. Ärztlichen Rat 
einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. KEIN Erbrechen herbeiführen. 

 4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 

Symptome/Wirkungen nach Augenkontakt : Verursacht schwere Augenreizung. 

 4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 

      Symptomatisch behandeln. 

 ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung   
 5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel : Trockenlöschpulver, alkoholbeständiger Schaum, Kohlendioxid (CO2).  
Wassersprühstrahl. Sand. 

Ungeeignete Löschmittel : Keinen starken Wasserstrahl benutzen. 

 5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Brandgefahr : Keine Brandgefahr. 

 5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Löschanweisungen : Eindringen von Löschwasser in die Umwelt vermeiden (verhindern).  
Zur Kühlung exponierter Behälter einen Wassersprühstrahl oder -nebel benutzen. 

Schutz bei der Brandbekämpfung : Brandabschnitt nicht ohne ausreichende Schutzausrüstung, einschließlich Atemschutz 
betreten. 

 ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung   
 6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

Allgemeine Maßnahmen : Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. 

 6.1.1. Nicht für Notfälle geschultes Personal 

Schutzausrüstung : Empfohlene Personenschutzausrüstung tragen. 
Notfallmaßnahmen : Beim Verschütten größerer Mengen: Feuerwehr und Umweltschutzbehörden 

benachrichtigen. 

 6.1.2. Einsatzkräfte 

Schutzausrüstung : Vorgeschriebene persönliche Schutzausrüstung verwenden. 
Notfallmaßnahmen : Unbeteiligte Personen evakuieren. Undichtigkeit beseitigen, wenn gefahrlos möglich. 

Eindringen in Kanalisation, Keller, Arbeitsgruben oder andere Orte, an denen die 
Ansammlung gefährlich sein könnte, verhindern. 

 6.2. Umweltschutzmaßnahmen 

      Eindringen in Kanalisation und öffentliche Gewässer verhindern. 

 6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 

Zur Rückhaltung : Auslaufen stoppen, sofern gefahrlos möglich. Ausgelaufene Flüssigkeit eindämmen oder 
mit flüssigkeitsbindendem Material aufnehmen, um ein Eindringen in die Kanalisation oder 
Wasserläufe zu verhindern. 

Reinigungsverfahren : Aufschaufeln oder aufkehren.  
Aufschaufeln und in geeigneten Behältern zur Entsorgung bringen. 
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 6.4. Verweis auf andere Abschnitte 

      Expositionsbegrenzung und persönliche Schutzausrüstung. Siehe Abschnitt 8. Weitere Angaben zur Entsorgung siehe Abschnitt 13. 

 ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung   
 7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung : Für eine gute Belüftung des Arbeitsplatzes sorgen.  
Nicht in die Augen, auf die Haut oder auf die Kleidung gelangen lassen. 

Hygienemaßnahmen : Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen.  
Nach Handhabung des Produkts immer die Hände waschen.  
Kontaminierte Kleidung ausziehen. Kontaminierte Kleidung vor erneutem Tragen waschen. 

 7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

Technische Maßnahmen : Für örtliche Absaugung oder allgemeine Raumentlüftung sorgen. 
Lagerbedingungen : An einem gut belüfteten Ort aufbewahren. Behälter dicht verschlossen halten. 

In der Originalverpackung aufbewahren. Kühl halten. Vor Sonnenbestrahlung schützen. 
Unverträgliche Produkte : Starke Säuren. 
Unverträgliche Materialien : brennbare Stoffe. 
Lager : An einem gut belüfteten Ort aufbewahren. Vor Hitze schützen. 
Besondere Vorschriften für die Verpackung : Nur im Originalbehälter aufbewahren. 

 7.3. Spezifische Endanwendungen 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

 ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/persönliche Schutzausrüstungen   
 8.1. Zu überwachende Parameter 

 8.1.1 Nationale Grenzwerte für die berufsbedingte Exposition und biologische Grenzwerte 

OxyPool  

Österreich - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Wasserstoffperoxid 

MAK (OEL TWA) 1,4 mg/m³ 

MAK (OEL TWA) [ppm] 1 ppm 

MAK (OEL STEL) 2,8 mg/m³ (8x 5(Mow) min) 

MAK (OEL STEL) [ppm] 2 ppm (8x 5(Mow) min) 

Rechtlicher Bezug BGBl. II Nr. 382/2020 

Schweiz - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Peroxyde d’hydrogène / Wasserstoffperoxid 

MAK (OEL TWA) [1] 1,4 mg/m³ 

MAK (OEL TWA) [2] 1 ppm 

KZGW (OEL STEL) 2,8 mg/m³ 

KZGW (OEL STEL) [ppm] 2 ppm 

Kritische Toxizität OAW, Auge 

Notation SSC 

Anmerkung DFG, OSHA 

Rechtlicher Bezug www.suva.ch, 01.01.2021 
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 8.1.2. Empfohlene Überwachungsverfahren 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

 8.1.3. Freigesetzte Luftverunreinigungen 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

 8.1.4. DNEL- und PNEC-Werte 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

       8.1.5. Kontroll-Banderole 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

 8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

 8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen 

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen: 
Für ein geeignetes Belüftungssystem sorgen. Augen-Notduschen und Rettungsduschen sollten in unmittelbarer Nähe einer möglichen 
Exposition verfügbar sein. 

 8.2.2. Persönliche Schutzausrüstung 

Persönliche Schutzausrüstung: 
Empfohlene Personenschutzausrüstung tragen. 
Persönliche Schutzausrüstung - Symbol(e): 

  
 
      8.2.2.1. Augen- und Gesichtsschutz 
 

Augenschutz: 

Typ Einsatzbereich Kennzeichnungen Norm 

Sicherheitsschutzbrille Tropfen mit Seitenschutz EN 166 

 
      8.2.2.2. Hautschutz 
 

Haut- und Körperschutz: 

Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen 

       

Handschutz: 

Bei wiederholtem oder länger anhaltendem Kontakt Handschuhe tragen 

Typ Material Permeation Dicke (mm) Durchdringung Norm 

Einweghandschuhe Butylkautschuk 6 (> 480 Minuten) 0,5  EN 374-2 

Einweghandschuhe Nitrilkautschuk (NBR) 6 (> 480 Minuten) 0,35  EN 374-2 

 
      8.2.2.3. Atemschutz 
 

Atemschutz: 

Bei unzureichender Belüftung geeignete Atemschutzausrüstung tragen. Bei normalem Gebrauch ist kein Atemschutz erforderlich 

 
      8.2.2.4. Thermische Gefahren 

Keine weiteren Informationen verfügbar 
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 8.2.3. Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition 

Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition: 
Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 

Sonstige Angaben: 
Während der Verwendung nicht essen, trinken oder rauchen. 

 ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften   
 9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

Aggregatzustand : Flüssig 
Aussehen : Flüssig. 
Farbe : Farblos. Klar. 
Geruch : Geruchlos. 
Geruchsschwelle : Keine Daten verfügbar 
pH-Wert : Keine Daten verfügbar 
Relative Verdampfungsgeschwindigkeit 
(Butylacetat=1) 

: Keine Daten verfügbar 

Schmelzpunkt : Keine Daten verfügbar 
Gefrierpunkt : Keine Daten verfügbar 
Siedepunkt : Keine Daten verfügbar 
Flammpunkt : Keine Daten verfügbar 
Zündtemperatur : Keine Daten verfügbar 
Zersetzungstemperatur : Keine Daten verfügbar 
Entzündbarkeit (fest, gasförmig) : Keine Daten verfügbar 
Dampfdruck : Keine Daten verfügbar 
Relative Dampfdichte bei 20 °C : Keine Daten verfügbar 
Relative Dichte : Keine Daten verfügbar 
Dichte : ≈ 1 g/cm³ 
Löslichkeit : Mischbar. 
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log 
Pow) 

: Keine Daten verfügbar 

Viskosität, kinematisch : Keine Daten verfügbar 
Viskosität, dynamisch : Keine Daten verfügbar 
Explosive Eigenschaften : Keine Daten verfügbar 
Brandfördernde Eigenschaften : Keine Daten verfügbar 
Explosionsgrenzen : Keine Daten verfügbar 

 9.2. Sonstige Angaben 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

 ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 
 10.1. Reaktivität 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

 10.2. Chemische Stabilität 

      Stabil unter normalen Bedingungen. 

 10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

      Unter normalen Verwendungsbedingungen sind keine gefährlichen Reaktionen bekannt. 

 10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

      Direkte Sonnenbestrahlung. 

 10.5. Unverträgliche Materialien 

      Brennbare Stoffe. Metalle. Säuren. 

 10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 

      Bei Raumtemperatur sind keine gefährlichen Zersetzungsprodukte bekannt. 
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 ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
 11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen 

Akute Toxizität (Oral) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 
Akute Toxizität (Dermal) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 
Akute Toxizität (inhalativ) : Nicht eingestuft 

 

Wasserstoffperoxid-Lösung … % (7722-84-1) 

LD50 oral Ratte 693,7 – 1026 mg/kg 

LD50 Dermal Kaninchen > 2000 mg/kg 

LC50 Inhalation - Ratte (Dämpfe) > 0,17 mg/l/4h Wasserstoffperoxid 50% 

       
Ätz-/Reizwirkung auf die Haut : Nicht eingestuft 
Schwere Augenschädigung/-reizung : Verursacht schwere Augenreizung. 
Sensibilisierung der Atemwege/Haut : Nicht eingestuft 
Keimzell-Mutagenität : Nicht eingestuft 
Karzinogenität : Nicht eingestuft 

 
Reproduktionstoxizität : Nicht eingestuft 

 
Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 
Exposition 

: Nicht eingestuft 

 
Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 
Exposition 

: Nicht eingestuft 

 
Aspirationsgefahr : Nicht eingestuft 

 

 ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 
 12.1. Toxizität 

Ökologie - Allgemein : Das Produkt gilt weder als schädlich für Wasserorganismen noch verursacht es langfristige 
Schäden in der Umwelt. 

Gewässergefährdend, kurzfristige (akut) : Nicht eingestuft 
Gewässergefährdend, langfristige (chronisch) : Nicht eingestuft 
Zusätzliche Hinweise : Keine Daten verfügbar. 

 

Wasserstoffperoxid-Lösung … % 

ErC50 Algen 1,38 mg/l Skeletonema costatum 

 12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

OxyPool  

Persistenz und Abbaubarkeit Leicht biologisch abbaubar. 

 

Wasserstoffperoxid-Lösung … % (7722-84-1) 

Persistenz und Abbaubarkeit Leicht biologisch abbaubar. 

Biologischer Abbau > 99 % 30 Min. (OECD 209) 

 12.3. Bioakkumulationspotenzial 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

 12.4. Mobilität im Boden 

Keine weiteren Informationen verfügbar 
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 12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

OxyPool  

PBT: nicht relevant - keine Registierung erforderlich 

vPvB: nicht relevant – keine Registrierung erforderlich 

       

 12.6. Andere schädliche Wirkungen 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

 ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 
 13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 

Örtliche Vorschriften (Abfall) : Entsorgung muss gemäß den behördlichen Vorschriften erfolgen. 
Schweiz - Empfehlungen : Entsorgung nach Technischer Verordnung über Abfälle (TVA), der Verordnung über den 

Verkehr mit Abfällen (VeVA) und der Verordnung des UVEK über Listen über den Verkehr mit 
Abfällen (LVA). 

Schweiz - Abfallcode (VeVA) : 20 01 99 - Sonstige Fraktionen anderswo nicht genannt 

 ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
      Gemäß ADR / IMDG / IATA 

ADR IMDG IATA 

14.1. UN-Nummer 

UN 2984 UN 2984 UN 2984 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

WASSERSTOFFPEROXID; WÄSSRIGE LÖSUNG WASSERSTOFFPEROXID, WÄSSERIGE LÖSUNG Hydrogen peroxide, aqueous solution 

Eintragung in das Beförderungspapier 

UN 2984 WASSERSTOFFPEROXID; WÄSSRIGE 
LÖSUNG, 5.1, III, (E) 

 

UN 2984 WASSERSTOFFPEROXID, WÄSSERIGE 
LÖSUNG, 5.1, III 

 

UN 2984 Hydrogen peroxide, aqueous 
solution, 5.1, III 

 

14.3. Transportgefahrenklassen 

5.1 5.1 5.1 

    

14.4. Verpackungsgruppe 

III III III 

14.5. Umweltgefahren 

Umweltgefährlich : Nein Umweltgefährlich : Nein 
Meeresschadstoff : Nein 

Umweltgefährlich : Nein 

Keine zusätzlichen Informationen verfügbar 
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 14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

Landtransport 
Klassifizierungscode (ADR)  : O1  
Begrenzte Mengen (ADR) : 5L 
Beförderungskategorie (ADR) : 3 
Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr 
(Kemlerzahl) 

: 50  

Orangefarbene Tafeln : 

 
Tunnelbeschränkungscode (ADR) : E  

Seeschiffstransport 
Sonderbestimmung (IMDG) : 65 
Begrenzte Mengen (IMDG) : 5 L 
Freigestellte Mengen (IMDG) : E1 
Verpackungsanweisungen (IMDG) : P504 
IBC-Verpackungsanweisungen (IMDG) : IBC02  
Sondervorschriften für Großpackmittel (IMDG) : B5 
Tankanweisungen (IMDG) : T4  
Besondere Bestimmungen für Tanks (IMDG) : TP1, TP6, TP24  
EmS-Nr. (Brand) : F-H 
EmS-Nr. (Unbeabsichtigte Freisetzung) : S-Q 
Staukategorie (IMDG) : B 
Stauung und Handhabung (IMDG) : SW1 
Trennung (IMDG) : SG16, SG59, SG72 
Eigenschaften und Bemerkungen (IMDG) : Farblose Flüssigkeit. Zersetzt sich langsam unter Bildung von Sauerstoff. Die 

Zersetzungsgeschwindigkeit erhöht sich in Berührung mit Metallen, ausgenommen 
Aluminium. 

Lufttransport 
PCA Verpackungsvorschriften (IATA) : 551 
CAO Verpackungsvorschriften (IATA) : 555 

 

 14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code 

Nicht anwendbar 

 ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 
 15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 

Gemisch 

 15.1.1. EU-Verordnungen 

      Enthält keinen Stoff, der den Beschränkungen von Anhang XVII der REACH-Verordnung unterliegt 
      Enthält keinen REACH-Kandidatenstoff 
      Enthält keinen in REACH-Anhang XIV gelisteten Stoff 
      Enthält keine Stoffe, die der Verordnung (EU) 649/2012 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 4. Juli 2012 über die Aus- und Einfuhr 
     gefährlicher Chemikalien unterliegen. 
      Enthält keine Stoffe, die der Verordnung (EU) Nr. 2019/1021 des europäischen Parlaments und des Rates vom 20. Juni 2019 über persistente  
     organische Schadstoffe unterliegen 
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 15.1.2. Nationale Vorschriften 

Österreich 
Österreichische nationale Vorschriften : Österreich - Abfallkatalog (ÖN S 2100). 

        

Deutschland 
Beschäftigungsbeschränkungen : Beschränkungen gemäß Mutterschutzgesetz (MuSchG) beachten 

Beschränkungen gemäß Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG) beachten 
Wassergefährdungsklasse (WGK) : WGK 1, Schwach wassergefährdend (Einstufung nach AwSV, Anlage 1) 
Störfall-Verordnung (12. BImSchV) : Unterliegt nicht der Störfall-Verordnung (12. BImSchV) 
Lagerklasse (LGK, TRGS 510) : LGK 10-1 - Sonstige brennbare und nicht brennbare Stoffe 
Zusammenlagerung nicht erlaubt für : LGK 1, LGK 5.1A, LGK 6.2, LGK 7 
Zusammenlagerung eingeschränkt erlaubt für : LGK 2A, LGK 3, LGK 4.1A, LGK 4.2, LGK 4.3, LGK 5.1B, LGK 5.1C, LGK 5.2, LGK 6.1A, LGK 

6.1B 
Zusammenlagerung erlaubt für : LGK 2B, LGK 4.1B, LGK 6.1C, LGK 6.1D, LGK 8A, LGK 8B, LGK 10, LGK 11, LGK 12, LGK 13, 

LGK 10-13 

Schweiz 
Schweizerische nationale Vorschriften : Artikel 13 Mutterschutzverordnung (SR 822.111.52): 

Schwangere Frauen und stillende Mütter dürfen bei ihrer Arbeit nur dann mit diesem 
Produkt (diesem Stoff / dieser Zubereitung) in Kontakt kommen, wenn aufgrund einer 
Risikobeurteilung gemäss Art. 63 ArGV 1 (SR 822.111) feststeht, dass keine konkrete 
gesundheitliche Belastung für Mutter und Kind vorliegt oder diese durch geeignete 
Schutzmassnahmen ausgeschlossen werden kann. 
Artikel 4 Absatz 4 der Jugendarbeitsschutzverordnung (SR 822.115) und Artikel 1 lit. f der 
Verordnung des WBF über gefährliche Arbeiten für Jugendliche (SR 822.115.2): 
Jugendliche in der beruflichen Grundbildung dürfen nur mit diesem Produkt (diesem Stoff / 
dieser Zubereitung) arbeiten, wenn dies in der jeweiligen Bildungsverordnung zur Erreichung 
ihres Ausbildungszieles vorgesehen ist, die Voraussetzungen des Bildungsplans erfüllt sind 
und die geltenden Altersbeschränkungen eingehalten werden. Jugendliche, die keine 
berufliche Grundbildung absolvieren, dürfen nicht mit diesem Produkt (diesem Stoff / dieser 
Zubereitung) arbeiten. Als Jugendliche gelten Arbeitnehmer beider Geschlechter bis zum 
vollendeten 18. Altersjahr. 
Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung beachten (SR 814.81). 

Gewässerschutzverordnung (SR 814.201) : Klasse B 
Lagerklasse (LK) : LK 10/12 - Flüssige Stoffe 
Luftreinhalte-Verordnung (SR 814.318.142.1) : Nicht anwendbar 
Störfallverordnung (SR 814.012) : Nicht anwendbar 

Mengenschwelle: 0 kg 

 15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

Keine weiteren Informationen verfügbar 
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 ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 

Abkürzungen und Akronyme: 

CAS-Nr. Chemical Abstract Service - Nummer 

ADN Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf 
Binnenwasserstraßen 

ADR Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße 

ATE Schätzwert der akuten Toxizität 

BCF Biokonzentrationsfaktor 

BLV Biologischer Grenzwert 

BOD Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB) 

CLP Verordnung zur Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung; Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

WGK Wassergefährdungsklasse 

vPvB Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar 

TRGS Technische Regeln für Gefahrstoffe 

SDB Sicherheitsdatenblatt 

RID Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter 

REACH Verordnung zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschränkung chemischer Stoffe, Verordnung 
(EG) Nr. 1907/2006 

PBT Persistenter, bioakkumulierbarer und toxischer Stoff 

N.A.G. Nicht Anderweitig Genannt 

LD50 Für 50 % einer Prüfpopulation tödliche Dosis (mediane letale Dosis) 

LC50 Für 50 % einer Prüfpopulation tödliche Konzentration 

IMDG Gefahrgutvorschriften für den internationalen Seetransport 

IATA Verband für den internationalen Lufttransport 

EN Europäische Norm 

EG-Nr. Europäische Gemeinschaft Nummer 

EC50 Mittlere effektive Konzentration 
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Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze: 

Acute Tox. 4 (Inhalation) Akute Toxizität (inhalativ), Kategorie 4 

Acute Tox. 4 (Oral) Akute Toxizität (oral), Kategorie 4 

Eye Dam. 1 Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 1 

Eye Irrit. 2 Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 2 

Ox. Liq. 1 Oxidierende Flüssigkeiten, Kategorie 1 

Ox. Liq. 2 Oxidierende Flüssigkeiten, Kategorie 2 

Skin Corr. 1A Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 1, Unterkategorie 1A 

Skin Corr. 1B Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 1, Unterkategorie 1B 

Skin Irrit. 2 Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 2 

STOT SE 3 Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition), Kategorie 3, Atemwegsreizung 

H271 Kann Brand oder Explosion verursachen; starkes Oxidationsmittel. 

H272 Kann Brand verstärken; Oxidationsmittel. 

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 

H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 

H315 Verursacht Hautreizungen. 

H318 Verursacht schwere Augenschäden. 

H319 Verursacht schwere Augenreizung. 

H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen. 

H335 Kann die Atemwege reizen. 

       
Die Klassifizierung entspricht : ATP 12 

       SDB EU (REACH Anhang II) 
       Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit und  
       Umweltbedingungen beschreiben. Sie darf also nicht als eine Garantie für irgendeine spezifische Eigenschaft des Produkts ausgelegt werden. 
 
 
 


